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Herren Kreisliga Gr. Nord

TSV Spangenberg : TuS 1862/1911 Fritzlar II 
Sonntag, 02.04.2023, 13:30 Uhr

Niederlage für den TSV Spangenberg in der Herren Kreisliga 
Gr. Nord

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg des TuS 1862/1911
Fritzlar II im Spiel der Herren Kreisliga Gr. Nord beim TSV Spangenberg endgültig fest.

Das Spiel lief wie folgt ab: Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Lenz / Noll bei der
schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Lincke / Struck. Anlaufschwierigkeiten
mussten Kehl / Krell zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg feststand. Recht schnell besiegelt
war die Niederlage von Rode / Flügel beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Schulte / Lange. Nach
den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Anlaufschwierigkeiten musste Aaron Kehl zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Markus Lenze, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Kevin Pötter verlor. Da war final
wirklich nichts zu holen. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes
gewann Jonas Krell die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit
konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Keine Chancen hatte
indessen nachfolgend Peter Noll bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten
Michael Löcke, so dass Löcke seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht
wurde. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Vincent Rode seinem Gegner Manfred Struck letztlich beim
1:3 nicht gefährlich werden. Ohne Satzgewinn für Stefan Michael Flügel verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Bernhard Lange. Da war final wirklich nichts zu holen. Dass der
unterlegene Heimspieler Flügel nur 6 Bälle im gesamten Match erzielen konnte, verdeutlicht den
eindeutigen Verlauf des Spiels. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des TSV Spangenberg
und des TuS 1862/1911 Fritzlar II in die Box. Gekämpft bis zum Schluss hatte Aaron Kehl in der
Begegnung gegen Kevin Pötter. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa
ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Ein Satz reichte nicht, weshalb Markus Lenze die
Begegnung gegen Klaus Lincke, letztendlich nicht überraschend mit 1:3 verlor. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanz von Lenz nun bei 10:17, während Lincke bislang 19 Siege und 5 Niederlagen zu verzeichnen
hat. Jonas Krell wehrte eine 1:0 Satzführung von Michael Löcke ab und fuhr den Punkt für die
Heimmannschaft noch ein. Der neue Zwischenstand war 4:8. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Peter Noll, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Stefan Schulte verlor. Der 9:
4-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Spangenberg die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 12:32 bei 4 Saison-Siegen, 14 Niederlagen und 4 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TuS 1862/1911 Fritzlar II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 41:3. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Spangenberg

Doppel: Lenze / Noll 0:1, Kehl / Krell 1:0, Rode / Flügel 0:1 
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Einzel: A. Kehl 1:1, M. Lenze 0:2, J. Krell 2:0, P. Noll 0:2, V. Rode 0:1, S. Flügel 0:1 
 TuS 1862/1911 Fritzlar II

Doppel: Pötter / Löcke 0:1, Lincke / Struck 1:0, Schulte / Lange 1:0 
Einzel: K. Pötter 2:0, K. Lincke 1:1, M. Löcke 1:1, S. Schulte 1:1, B. Lange 1:0, M. Struck 1:0


